
FACHARBEIT
Hilfen zur Themenfindung



ZIELSETZUNGEN FÜR FACHARBEITEN KÖNNEN SEIN …

▪ einen Beitrag zum Verständnis von … zu leisten

▪ Kenntnisse über … zu vermehren

▪ Wissen über … zusammenzutragen

▪ etwas Neues bekannt zu machen

▪ etwas Vergangenes wieder in die Diskussion zu bringen

▪ Klarheit in eine Kontroverse zu bringen

▪ ein definiertes Problem zu lösen

▪ ein Phänomen zu erklären

▪ eine Behauptung zu überprüfen

▪ einen Zusammenhang zu untersuchen

▪ Quellen zugänglich zu machen

▪ Theorien / Positionen zu vergleichen

▪ einen Sachverhalt zu analysieren

▪ ein Werk zu interpretieren

▪ …



FAUSTREGELN FÜR DIE THEMENSUCHE

❖ Das Thema sollte mit deinen Interessen zusammenhängen, aber nicht zu eng mit 

deinem „Selbst“ zu tun haben.

❖ Knüpfe an Erfahrungen an, also an etwas, wovon du schon etwas gehört, 

gelesen oder gesehen hast. Vorsicht aber bei Modethemen! Du könntest in 

Literatur ‚ertrinken‘.

❖ Die Bearbeitung deines Themas muss sich auf geeignetes Material (Literatur, 

eigene Erhebungen, audio-visuelles Material etc.) stützen können. Lediglich eigene 

Ideen und Vorstellungen zu einem Thema genügen nicht. 

❖ Achte auch darauf, dass dir vorhandenes Quellenmaterial auch zugänglich ist! 

Es dürfen nicht lediglich Internetquellen genutzt werden.

❖ Wähle keine Themen, die inhaltlich und/oder methodisch zu anspruchsvoll

oder zu abstrakt sind oder die du in der zur Verfügung stehenden Zeit (6 

Wochen) nicht bearbeiten kannst. 



VORGABEN FÜR FACHARBEITSTHEMEN 

Fach Vorgaben Fach Vorgaben

⚫Biologie keine inhaltlichen Vorgaben; Thema 

in Absprache mit der betreuenden 

Fachlehrerin / dem betreuenden 

Fachlehrer; literarischer und 

empirischer Teil, deshalb 

Themenfindung bis spätestens 

Anfang Dezember

⚫Chemie keine inhaltlichen Vorgaben; Thema 

in Absprache mit der betreuenden 

Fachlehrerin / dem betreuenden 

Fachlehrer; experimentelle Arbeit

⚫Katholische 

Religion

keine inhaltlichen Vorgaben; 

Thema in Absprache mit der 

betreuenden Fachlehrerin / 

dem betreuenden Fachlehrer

⚫Kunst

__________

⚫Latein

keine inhaltlichen Vorgaben; 

Thema in Absprache mit der 

betreuenden Fachlehrerin / 

dem betreuenden Fachlehrer

_______________________

Textinterpretation



⚫Deutsch Anknüpfung an die 

Unterrichtsreihen EP bis 

Q 1 (thematisch, 

gattungsspezifisch, 

autorenbezogen, 

fachmethodisch etc.)

⚫Englisch Literaturanalyse oder 

Darstellung eines 

Sachthemas (auf einen 

Aspekt begrenzt)

⚫Erdkunde

________________________

⚫Evangelische 

Religion

Thema mit lokalem oder 

regionalem Bezug; nach 

Möglichkeit aktuell, mit 

empirischen 

Untersuchungen

______________________

keine inhaltlichen 

Vorgaben; Thema in 

Absprache mit der 

betreuenden Fachlehrerin / 

dem betreuenden 

Fachlehrer

⚫Mathematik keine inhaltlichen Vorgaben; 

Thema in Absprache mit der 

betreuenden Fachlehrerin / 

dem betreuenden 

Fachlehrer

⚫Musik keine inhaltlichen Vorgaben; 

Thema in Absprache mit der 

betreuenden Fachlehrerin / 

dem betreuenden 

Fachlehrer

⚫Spanisch [kann für Facharbeiten 

nicht mehr ausgewählt

werden, da das 

vorgeschriebene 

Anspruchsniveau bei 

Beginn des Sprach-

unterrichts in EF nicht 

erreicht werden kann]

⚫Pädagogik Themen aus dem Bereich 

‚Entwicklung und 

Sozialisation‘ unter 

Berücksichtigung einer 

eigenen empirischen 

Untersuchung



⚫Französisch keine inhaltlichen Vorgaben; 

Thema in Absprache mit der 

betreuenden Fachlehrerin / 

dem betreuenden Fachlehrer

⚫Geschichte keine inhaltlichen Vorgaben; 

Thema in Absprache mit der 

betreuenden Fachlehrerin / 

dem betreuenden Fachlehrer

⚫Informatik keine inhaltlichen Vorgaben; 

Thema in Absprache mit der 

betreuenden Fachlehrerin / 

dem betreuenden Fachlehrer

⚫Physik keine inhaltlichen Vorgaben; 

Thema in Absprache mit der 

betreuenden Fachlehrerin / 

dem betreuenden Fachlehrer

⚫Philosophie Thema aus dem Bereich 

‚Politische Philosophie‘

oder ‚Staatstheorie‘

⚫Sozialwissen-

schaften

keine inhaltlichen 

Vorgaben; Thema in 

Absprache mit der 

betreuenden Fachlehrerin / 

dem betreuenden 

Fachlehrer



GRUNDTYPEN VON FACHARBEITEN (1)

Literaturarbeit

Quellenarbeit

Empirische

Untersuchung

Projektarbeit



1.        Starke Frauen in der Bibel – Die Beispiele 

Mirjam und Judit

9.        Der Wankelmotor – Funktionsweise und neuere 
Entwicklungen

2.         Praktische Auseinandersetzung  mit  dem Thema 
„Die Rolle der Frau in der Gesellschaft“ am Beispiel 
der Künstlerin Frida Kahlo

10.  Das Feuchtbiotop an der Boye im   

Wandel der Zeit

3.       Was ist Terrorismus? – Versuch einer 

Definition

Absichten und Ziele des Terrorismus

11. Heilpädagogisches Reiten und Voltigieren – ein 
therapeutischer Ansatz in der Sonder-pädagogik – vorgestellt 
anhand des Falles Anna (Name geändert)

4. Hebammen im Mittelalter –
ein  Beispiel für Frauenleben und 
Frauenarbeit im Mittelalter

12.  Das Motiv der tragischen Liebe vor dem 

Hintergrund der gesellschaftlichen Situation 
in Shakespeares „Romeo und Julia auf dem 
Dorfe“

13.   Volumenberechnung 

vorgegebener Gläser mithilfe der 

Integralrechnung

5.         Sicherheit in lokalen Netzwerken –
Möglichkeiten und Grenzen von Firewall-
Systemen

6.         Die Gitarre als Mittel des individuellen 
Ausdrucks, dargestellt anhand eines 
Stilvergleichs ausgewählter Beispiele

14.    Praktische Auseinandersetzung mit dem Thema 

„Erschaffung“ des Menschen“ auf der Grundlage 

des Werkes „Erschaffung Adams“ von Michelangelo

7.             Death penalty and how people handle it shown by
examples from the film „The Green Mile“ and from
reality

15. Das Idealbild der Frau bei Plinius 4.19 im 

Vergleich mit Ovid "ars amatoria" 3,417-432

8.          Der Flugplatz „Schwarze Heide“ –

Wirtschaftsfaktor und ökologische Problem

16.     Langzeitarbeitslosigkeit in Bottrop. Eine 

Bestandsaufnahme unter besonderer

Berücksichtigung der sozialen Aspekte 



GRUNDTYPEN VON FACHARBEITEN (2)

die Literaturarbeit:

Im Vordergrund steht die Bearbeitung vorhandener Primär-

und Sekundärliteratur.

Beispiele:

1.  Ernst Barlachs Menschengestaltung

in seinen Plastiken    

2.  Die Entstehung der rechten Parteien in 

Deutschland am Beispiel der NPD mit  

Bezug auf die Problematik eines 

Parteienverbots

3.  Von Cäsar zu Rijndael – die historische

Entwicklung der Kryptographie und ihre

wichtigsten Verfahren

die empirische 

Untersuchung:

Im Vordergrund steht die Auswertung eigener Untersuchungen  

und Erhebungen.

Beispiele:

1.   Natürliche Sukzession am Beispiel 

eines Feuchtbiotops in einer Kiesgrube

in der Kirchhellener Heide   

2.   Asterix – represente-t-il le <vrai> 

Francais?

3.  Lesen in der Freizeit – Das Lese-

verhalten von Jugendlichen in 

meiner Heimatstadt



GRUNDTYPEN VON FACHARBEITEN (3)

die Quellenarbeit:

Im Vordergrund steht die Auswertung (historischer) 

Quellen.

Beispiele:

1.  Cicero – Philosoph oder Philosophieprofessor? 

Eine Analyse seiner Selbstaussagen, basierend 

auf „De finibus bonorum et malorum I,6-7 und

„Tusculanae disputationes“ I,5-7

2.  Die Sprache der Machthaber –

exemplarische Analyse politischer 

Reden aus der DDR der Vorwendezeit

die Projektarbeit:

Im Vordergrund steht die Entwicklung eines Produktes oder 

einer Dienstleistung (sowie die Beschreibung , Reflexion und 

wissenschaftliche Fundierung der Entstehungsprozesse, der 

Zielsetzungen etc.).

Beispiele:

1. Die Umsetzung des Romananfangs von 

Theodor Fontanes Roman „Irrungen, Wirrungen“

mit filmsprachlichen Mitteln – konzeptionelle 

Überlegungen als Grundlage für ein Drehbuch

2. Praktische und theoretische Auseinandersetzung  

mit geschlechtsspezifischen Umsetzungen des   

weiblichen Aktes zur Zeit der Renaissance am 

Beispiel des biblischen Bildmotivs „Susanna und 

die beiden Ältesten“



INFORMATIONEN ZUR FACHARBEIT / DOKUMENTE

www.vestisches-gymnasium.de
Unterricht → Oberstufe → Facharbeit



Über > http://www.vestisches-gymnasium.de/seiten/unterricht/oberstufe/facharbeit.php



Blick in 

ein Konversations- oder 

Internetlexikon

Brockhaus (online), Meyers Lexikon (online), Encyclopaedia

Britannica (online), LexiRom, usw. 

oder 

in Speziallexika 

Kindlers Neues Literatur Lexikon (KNLL), Gablers 

Wirtschaftslexikon, Lexikon der Weltarchitektur, Sprachlexikon,  

Autorenlexikon, Kindlers Malereilexikon usw.

Suche in 

Zeitungen und/oder (Fach-

) Zeitschriften 

Zeit, FAZ, Spiegel, Focus, Stern, Geo, 

Brigitte, Amica usw.

Prüfen bereits 

bestehender 

Facharbeitsthemen 

→ Internet, Fachliteratur zum Thema ‚Facharbeit‘ 

→ Themenkataloge der eigenen Schule 

s. Homepage VGK unter 

Unterricht → Oberstufe → Facharbeit

Anwendung von 

Assoziationsmethoden

WIE FINDE ICH MEIN THEMA? (1A)



WIE FINDE ICH MEIN THEMA? (1B)

Quelle: Beck, B., Lübeck, A.: Wissenschaftliches Arbeiten am Beispiel der Facharbeit in der gymnasialen Oberstufe, Münster 

2016, S. 57



WIE FINDE ICH MEIN THEMA? (2)

Assoziationsmethoden

Brainstorming Clustering Mindmapping



ASSOZIATIONSMETHODEN (1)

Brainstorming:

Sammeln aller Assoziationen ohne Bewertung 

oder Strukturierung

Clustering:

Assoziieren zu einem zentralen Begriff ohne 

Strukturierung oder Bewertung



ASSOZIATIONSMETHODEN (2)

Mindmap



ASSOZIATIONSMETHODEN (3)

Mindmap:

Verbinden, Zuordnen und    
Verzweigen (Strukturieren) der zu 
einem Thema oder Zentralbegriff 
assoziierten Begriffe  

Die folgenden Anregungen und Hinweise zum 
Erstellen einer Mindmap sollten beachtet 
werden:

✓Material: Papierbogen ohne Linien und  
ohne Karos;  Bleistift, Radiergummi und 
Farbstifte   

✓ Papierbogen  im Querformat hinlegen

✓ Themenfeld in die Mitte des Blattes

✓Hauptäste, Zweige und Nebenäste 
entwickeln: vom Abstrakten zum Konkreten, 
vom Allgemeinen zum Speziellen

✓auch einzelne Begriffe, kurze Texte und 
einfache Zeichnungen integrieren

✓gut leserlich schreiben und deutlich 
zeichnen

✓Korrekturen gehören zum ‚schöpferischen 
Prozess‘.



Mindmaps als Weg zur Themenfindung



Vorlage für eine Mindmap EF Deutsch 
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Mindmaps als Weg zur Themenfindung



UND WENN EINE IDEE VORHANDEN IST … 

… muss das Thema inhaltlich eingegrenzt werden. Beschränkt euch z.B. auf  …
… einen spezifischen Zeitraum … im 19. Jahrhindert

… zur Zeit von …

… von 2005 bis 2015

… eine bestimmte Theorie, Position, Schule, ein bestimmtes 

Modell, eine bestimmte Hypothese etc.

… Psychoanalyse nach Freud

… Frankfurter Schule

… episches Theater nach Brecht

… einen bestimmten Autor/ Künstler/ Roman … in Anlehnung an Niemeyer

… im Werk von Schiller

…eine konkrete Region … in Deutschland

… in den Alpen

… in Großstädten

… eine bestimmte Institution, Organisation, ein bestimmtes 

System

… im Föderalismus

… in den Medien

… in der Bewährungshilfe

… eine berücksichtigte Personengruppe/ Art … Jugendliche im Alter von 13 bis 16

… Menschen mit Behinderung

… Straftäter

… einzelne Beispiele/ Fallstudien … am Beispiel von …

… einzelne Einflussfaktoren … Push- und Pull-Faktoren

… anhand der ökonomischen Faktoren Besteuerung und

Zinsen

… sonstige Aspekte … Chancen und Risiken

… Möglichkeiten und Grenzen

Nach Beck, B.; Lübeck, A.: Wissenschaftliches Arbeiten am Beispiel der Facharbeit in der gymnasialen Oberstufe, Münster 2016, S. 30f.



UND WENN EINE IDEE VORHANDEN IST …        

… muss das vorläufige 

Thema nach und nach 

konkretisiert und 

‚verfeinert‘ werden:

Überflüssige Aspekte müssen durch 

Einarbeitung in das Thema 

‚ausgesiebt‘ werden, bis die 

endgültige Themen-stellung

gefunden ist. 

Diese kann auf  8 - 12 Seiten (nicht 

mehr und nicht weniger!) bearbeitet 
werden.



LITERATURRECHERCHE WISSENSCHAFTLICH:

Internet-Suchmaschinen:

• Google scholar: 
Suchmaschine für die allgemeine Literaturrecherche wissenschaftlicher Dokumente

web of knowledge

• Isi

web of science

u.a.

Literaturdatenbanken:

Fachdatenbanken, die bibliographische Angaben und eventuell darüber hinausgehende 

Fachtextinformationen beinhalten



LITERATURRECHERCHE WISSENSCHAFTLICH:

Quelle: Beck, B.; Lübeck, A.: Wissenschaftliches Arbeiten am Beispiel der Facharbeit in der gymnasialen Oberstufe, Münster 2016, S. 60



BIBLIOGRAFIEREN:  MIT KARTEIKARTEN  …  ODER …
ELEKTRONISCH

bibliografieren = 

Literaturnachweise zusammenstellen,

Literatur zu einem Thema verwalten 



BIBLIOGRAFIEREN: 



Die Zettelkastenmethode nach dem Soziologen 

Niklas Luhmann:
„Jeder Zettel beinhaltet eine Information, wie z.B. eine literarische Quellenangabe, die mit 

Schlagworten versehen wird. Nun kann man jenen Zettel direkt mit anderen thematisch ähnlich 

strukturierten Zetteln verknüpfen, was das Wiederfinden und die gezielte Suche deutlich 

vereinfacht.“ 

(www.uni-bielefeld.de/ew/scs; Leitfaden zur Literaturverwaltung, S. 2)

Weitere Quelle: http://zettelkasten.danielluedecke.de/

BIBLIOGRAFIEREN: MIT KARTEIKASTENSYSTEM



BIBLIOGRAFIEREN:
ELEKTRONISCH
MIT CITAVI: „ICH HABE ZITIERT.“ 
(WWW.CITAVI.COM)

Mit „Citavi Free“ (für max. 100 Titel) verwaltet 
und organisiert ihr Literaturquellen jeder Art. 
Die Software hilft euch außerdem beim 
Wissensmanagement und bei der 
Internetrecherche. Mit dem Tool lassen sich 
Gedanken erfassen, Zitate sammeln und 
Texte auswerten. Auch das Erstellen von 
Bibliographien oder das Vorbereiten von 
Publikationen ist mit dem Programm 
möglich.  



BIBLIOGRAFIEREN: 
ELEKTRONISCH MIT CITAVI (WWW.CITAVI .COM)

Mit „Citavi Free“ (für max. 100 Titel) verwaltet und 
organisiert ihr Literaturquellen jeder Art. Die Software 
hilft euch außerdem beim Wissensmanagement und 
bei der Internetrecherche. Mit dem Tool lassen sich 
Gedanken erfassen, Zitate sammeln und Texte 
auswerten. Auch das Erstellen von Bibliographien 
oder das Vorbereiten von Publikationen ist mit dem 
Programm möglich.  



ARBEITSSCHRITTE ZUR ERSTELLUNG EINER FACHARBEIT



THEMA FACHARBEIT BEI LOGINEO LMS



SKRIPT – INHALTSVERZEICHNIS (1)

Allgemeines und organisatorische Vorgaben für das Erstellen einer Facharbeit

Titelblatt-Formular

Grundtypen von Facharbeiten

Methoden für die Themenfindung und –strukturierung

Zeit- und Organisationsplan

Das ‚Arbeitsprotokoll‘ als Grundlage für die Beratungsgespräche mit den 

betreuenden Lehrkräften

(Literatur-)Recherche

Techniken des Lesens und Verarbeitens von Texten – Überfliegen und gezielt 

lesen, unterstreichen, markieren und exzerpieren

Strukturieren – Visualisieren            …



SKRIPT – INHALTSVERZEICHNIS (2)

…

Fachspezifische Arbeitstechniken

Bestandteile der Facharbeit

Die Gliederung einer Facharbeit

Die Kunst des Zitierens

Das Literaturverzeichnis

Äußere Gestaltung der Arbeit  - Formale Vorgaben und deren technische 
Umsetzung                     

 I.   Word für Windows XP 

 II.  Open Office

Bewertungskriterien



BEWERTUNGSBOGEN FÜR DIE 
FACHARBEIT/BEWERTUNGSKRITERIEN



FACH-
ARBEITS-
PREIS




